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(2064^3) Gesnngenuuffekerftellen. Nr, 42.
(Gr ^ " . d c r l, l. Männer°Slafanstalt Karlau
(5< ?.i) sind zwei Gefangenaufsch erstellen erster
H'lc mit 300 fl. Iahrcsgehalt. 25 Proc.Activi-
^Hulage, dem Oenussc tasernmäsu^rr Unter»
,̂ "> einer täglichen Arotporlion und der com-

^"zmaßisssn Dicnsttleidunl, und im Vor-
2F"!q?fallo zwei solche Stellen zweiter Classe mit
U»d ^ ^"^^gchal t , 25 Proc. Activitätszulage
ol,.,. °"l sonstigen systemmäsu'gcn Bezügen wie

u> zu besetzen.
Crs ^"ucrber um cinc dieser Stellen, deren
^ lvrdcrmssc österreichische Staatsbürarrschaft.
5 Psalter „ ^ ^ ^ t ,^ 35 ^ ^ ^ ^ ^ Gesund-
^ s' Unbescholtenes Vorleben, Kenntnis der Gc»
e^'tande des VollsschulunterrichtcS und der
dienln ^"dcssprachcn, endlich der durch Mi l i tär,
stcllu,' ^-""a begründete Anspruch aus eine An«
Nclmi'3 !"^ivil.Staatsdienste sind. haben ihre
»"long belegten Gesuche

h. bis 15. J u n i 1883
der gefertigten Direction einzubringen.
^Graz am 10. Mai 1883.
N' l . Vlänner'Strafanstaltsdirectio«.

- ^

(2135—3) Poft«peäientenft«lle. Nr. 5391.
Die Postexpcdicutenstellc in Wcihrufcls,

Vezirkshauptmannschast Nadmannsdorf, mit der
Iahresbestallung von 300 f l . , Amtspauschalc
jährlicher 80 fl, und ein zu vereinbarendes Jahres»
pauschale für die Unterhaltung der täglich drei-
maligen Votcnfahrtcn zwischen Wcißcnscls und
dem Bahnhöfe in Natschach isl gegen Dienst-
vertrag und Caution per 300 st. zu besehen.

Die Bewerber halicn in ihren
b innen zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten,
die genossene Schulbildung, die bisherige Be-
schäftigung und die Vermögcnsvcrhältnissc sowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
ein zur Ausübung des Postdicnstes vollkommen
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Pustvorschriften zu bestehe«
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen und endlich anzusührcn,
ob sie für den Fall der Combinierung des Post-

und Tclegraphendienstes in Weißenfcls bereit
sind, den Telegrafthendicnst mit den hicfür eut«
fallenden systcmisierlen Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 12. Mai 1883.
K.^Postdirection.

(2170-3) Hunämackun«. Nr. 2882.
Vom k. l. Bezirksgerichte Illl)r.°Fcistriz

wird bekannt gemacht, dass die auf Grundlage
der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Schcmbije
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcschbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen«
schaften, der Mappcucopicn und deu Erhebungs-
Protokollen durch 14 Tage vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung an zu icdcr-
manns Einsicht in der diesgerichtlichcn Amts^
lanzlei anfliegen.

Für den Fall , als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit dieser Vcsitzbogen erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebun-
gen der Tag auf den

22. M a i 1883
vorläufig in der Gerichtslanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach § 118
des allgemeinen GrundbuchsgcschcS amortisier»
baren Privatforderungen in die neuen Grund«
buchscinlagen unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung der Ein»
lagen darum ersucht.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz, am löten
Mai 1883.

(2058—3) Jagäocrpacntung. Nr. 433.
Das der Gemeinde Stcclcndorf im Gerichts»

bezirke Sittich zustehende Iagdrecht wird am
Amtstage zu Sittich

den 6. J u n i 1883 ,
um 10 Uhr vormittags, im Wege einer öffent«
lichen Licitation von jetzt ab bis inclusive
15. Jänner 1888 hintangcgcben werden.

Die Iagdpachtbedingnisse liegen hicramts
zur Einsicht auf, wie auch am Tage der Lict-
tation im Amtslocale.

K. k. Bezirkshauptmllnnschaft Littai, am
5. Mai 1883.

Der l. l. Bezirlshauptmann: G r i l l m. p.

Ä n z e i g e b l a l l .
Oalicyl-MmulMjser,

'̂oniatisches, wirkt ersrisH<n6. verkinä«, das
«luerten der Zähne nnd beseitigt den

^ " n Veruck aus dem Munde. 1 Flacon
" kr. ^339) 14-12

Halicyl-ZM>mltm.
Aemcin beliebt, wirkt selir «rfrisH«n>l und
""cht die Zähne blenäenä weiß, ü 30 kr.

! l M - Neuestes Zeugnis. ^WV l
Euer Wohlgeboren!

... Lange Jahre gebrauche ich I h r Sa»
^ Y l - M u n d w a f f e r und K a l i c y l -
A ? H n p u l v e v mit ausgezeichnetem
y !°Ia und kann es jedermann wärmstens
i.v^bfchlcn. Senden Sie abermals von
"°em drei Stück.

hochachtungsvoll
>< .̂2 .̂1:QI2. 2iN,27».2., Pfarrer.

bj», ^bige angeführte Mit tel , über die
lrit^ Danksagungen einliefen, führt ft«l,
»ln5 " l " ^agcr und versendet per Nach'

V"e sofort die

"Anhorn"-Apotheke
des

Kallllmu5,!lalz N«. 4.

(2i8?»i) Nr. 2809.

Bekanntmachung.
l . ^ ü r den zufolge Beschlusses des
18»5 Gerichtes Laibach vom 8. Mal
f i ^ . Z 3348, gemäß § 273 b. G. B.
2^ah'lsinnig erklärten Anton Miö von
X " ^tr. 4 wurde Josef Viilö von

' ^ r t zum Curator bestellt.
l2 tt,^: Bezirksgericht Illyr.-Felstriz, am

j Marsalla |
I feinster diätetischer Sicilianer Dessert-Wein. |
% '"'
jflFiir Roconvaloscenton, infolge liingoror |
1 Krankhoiton horabgekommono Individuen, C
| für schwacho Kindor gibt os kein bes- |

!

" sores Stärkungsmittel. Als Dossortwoin |j
ist er alien anderen im Handel vorkom- t

mondon Weinen vorzuziehen. \

!
In Fluschen U f l , vorkauft ocht nur 1

G. Piccoli,
'Apotheker in Laibach, jj
1 "Wienerstiasse. \
I _ ( 1 3 7 8 ) . . A P — G _ l |
(2124—1) Nr. 3408.

Dritte M . Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vom
17. Februar 1883, Z. 1187, bekannt
aeaeben, dafs

am 1 1 . J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, die
dritte executive Feilbietung der dem
Valentin Sajovic aus Iefchza gehö-
rigen Wiesrealität Rectf.-Nr. 161V,,
Band 24, Seite 533 aä Magistrat
Laibach, im diesgerichtlichcn Verhand-
lungssaale vorgenommen und dabei
diese Realität auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

Laibach am 8. M a i 1883.

(2178—1) Nr. 3682.

Fahrms-Versteigerung.
Zur Vornahme der öffentlichen

Versteigerung des in die Concursmasse
des Franz Hafner in Laibach gehö<
rigen Warenlagers, bestehend in Spe-
cereiwaren und der Gewölbseinrichtung,
wird die einzige Tagfahrt auf den

4. J u n i 1 8 8 3

mit dem Beginne um 9 Uhr im Ge-
schäftslocale des Franz Hafner, Rath-
hausplatz Nr. 14 in Laibach, mit dem
Beisatze angeordnet, dass diese Fähr-
nisse dabei auch unter dem Schätz-
werte an den Meistbietenden werden
hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
17. M a i 1883.

Der k- k. Concurscommifsär:
Dr. Aiditz.

(2097—1) Nr. 481.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Es wird hiermit jedermann und
insbesondere dem unbekannt wo ab-
wesenden Mathias Prebilit, Hausierer
von Daljne Njive Nr. 2, Bezirk
Tschernembl, bekannt gemacht:

Es haben dessen Weib Anna und
der Sohn Nikola Prebilii um seine
Todeserklärung zum Zwecke der Vor-

nahme der Verlassenschaftsabhanblung
angesucht, weil er seit dem Jahre 1847
als er nach Württemberg auf den Hau-
sierhandel abgegangen sei, kein Lebens«
zeichen von sich gegeben habe.

Hierüber wurde das Verfahren
zum Zwecke der Todeserklärung ein-
geleitet, und zur Vertretung des Abwe«
fenden Herr I van Kobe, Gemeinde-
vorsteher in Verh, zum Curator bestellt.

Es wird jedermann aufgefordert,
dem Gerichte oder dem Curator Nach-
richten über den Abwesenden zu geben.

Die Entscheidung über das Gesuch
um Todeserklärung werde nach Ablauf
eines Jahres, d. i . nach dem 1. Ju l i
1884, über neuerliches Ansuchen der
Interessenten erfolgen.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert,
am 8. M a i 1883.

(2086—2) Nr. 4239.

Bekanntmachung.
Vom t. l . Bezirksgerichte «aas wlrd

hiemit bekannt gegeben:
Es sei dcn unbekannten Erbrn nach

Johann. Andreas. Josef, Mathias, Ger-.
ttano, Maria, Hclrna und Adam Aosec
von PodlaaS Herr Johann Benöina von
Menmarlt unter gleichzeitiger Zustellung
der Relll-FeilbietungSbescheide vom 5. März
1883, Z 649, als Curator n,ä kctum
bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am lOten
Mai 1883.
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(1740-2) Nr. 2140.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Fei'striz

wild mit Bezug auf das Edict vom 19ten
Jänner 1883, Z. 370, bekannt gemacht:

Es sei die in der Executionssache
des Franz K»rs>n von St. Peter (durch
Herrn Dr. Eduard Dell aus Adelsberg)
gegen Anton Celigoj aus Parje Hs,-Nr. 8
die mit dem Bescheide vom 6. Apri l 1883
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
Realität Grundbuchs.Einlage Nr. 15 der
Cataftralgemeinde Parje mit dem vorigen
Anhange auf den

22. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtskanzlei übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
V.Apri l 1883.

(1959^2) Nr. 2257.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte I l l . -Feistr iz
wi rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtts in I l l .-Feistr iz (uoin. des hohen
k.k.Aerars) die executive Versteigerung der
dem Johann Milharöiö als grundbüch-
lichen und Johann Aesnik als factischen
Besitzer in Zagorje Nr . 58 gehörigen,
gerichtlich auf 900 st. geschätzten, im
Grundbnche der Herrschaft Prem Lud Urb.-
Nr . 70, nunmehr Catastralgcmeinde Za-
gorje, Grundbuch - Einlage > Nr . 69, vor»
kommenden Realität bewilliget und hiczu
drei Feilbietungs-Taa.satzuna.en, und zwar
die erste auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

6. Juli
und die dritte auf den

3 1 . Augus t 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der eisten und zweiten Feilbü'tung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangrgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gnindbuchsextract können in der oles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht I l l . -Feistr iz , am
26. A p r i l 1883.

(1973—2) N r . 3830.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Sustersii! von Videm die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Likar von Gurk>
feld gehörigen, gerichtlich auf 1301 st.
50 tr. geschützten Realitäten Urbars-
Nr . 66 ' / , , Nect f . -N>. 71, pag. 439 ad
Stadt Gurkfeld, und Berg»Nr . 739 aä
Herrschaft Gurkfeid bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

7. Juli
und die dritte auf den

8. A u g u s t 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegebeu werden.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han»
den der Licitations-Commission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungspro,
tokolle und die Grundbuchsextracte kön-
nen in der diesgerichtl'chen Registratur
"ngesrhen werden.
12,1ip'i> W ' ° " W Gurüeld. am

(2118—2) Nr. «64«,

Zweite erec. Feilbictung.
Vom l. t. städt.-delca. Bezirksgerichte

^aibach wird bekannt armacht:
Es wcroc in der Excculionssache des

Sebastian Tramftus von Goloberou (durch
Dr. Valentin Zarnit in Kalbach) ^ m
die mj. Maria Dolenc von Slanez öe
(üllrch den Curator aä kctum .Herrn
Dr. Pfefferer) bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten Feilbietungs-Tagsatzlmy zu der
mit dem dieögerichtlichen Bescheide vom
13. März 1883, Z. 4853, auf den

2. J u n i 1 8 8 3
angeordneten zweiten executive» fteilbie»
tung der Realität Einl.-Nr. 83 der Ca°
tastralgemelnde StmieAöe mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

K. l. stiiot.-deleg, Bezirksgericht Lai-
bach, am 10. Mai 1883.

(2 l 0 2 - 2 ) Nr. 2776.

Erinnerung
an J o h a n n A c e l von Gradise, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen Hiergerichts unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dfm l . l . Bezirksgerichte Wip-

pach wird dem Johann Acet von Graoise,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, rück'
sichtlich dessen hiergcrichts unbekannten
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Curt von Gradist
Nr. 33 wider dieselben die Klage auf
Zahlung von 26 f l . 8ub pra.68. 8. Mal
1883, Z. 2776, Hieramts eingebracht,
worüber zur Bagatellverhandlung die Tag-
satzung auf den

2. J u n i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 28
Vllgatelloerfahren angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Äuf«
entHaltes Herr Johann Petriö von Gradise
als Curator u,ä kewm auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, wiorigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 9ten
Mai 1883.

(2109—2) Nr. 7434.

Executive
Vom t. f. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-

procuratur in Laibach die executive Ver-
steinerung der dem Jakob Vodnil aus
Salloch gehörigen, gerichtlich auf 2000 fl.
gefchätzten Realitäten «ud Urb.<Nr. 87,
Rectf.-Nr. 68'/« aä Grünhof und Einlage-
Nr. 111 kä Catastralaemeinde Kaselj
bewilliget und hiezu drei Fellbletunas-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. J u n i ,
die zweite auf den

4 . . Ju l i
und die dritte auf den

4. August 1883.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schiitzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 9. April 1883.

(1965-2) Nr. 2327.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Ill. 'Feistriz die executive Verstei-

gerung der dem Mathias Penko von
Parje N r . 18 zu Handen des Curators
Johann Fatur von Zagoije Nr . 4 ge-
hörigen, gerichtlich auf 2430 st. ge-
schätzten, im Grundbuche sub Emlage-
Nr . 26 der Catastralgemeinde Parje vor»
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungeu, und zwar
die erste auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

L. J u l i
und die dritte auf den

31. August 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Herrschaftskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wi rd.

Die Licitationsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprocentiges Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
lcgen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Gruudbuchsexlvact tonnen in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
20. Apn^188^.
(1968—2) " Hz.. 3202.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-

amtes zu Senosctsch die exec. Versteigerung
der dem Blas Stegu vou Goriöe gehöri-
gen, gerichtlich auf 1534 fl. geschätzten,
und Urb.-Nr. 79 aä Gut Neukoffel vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

4. August 1883,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werdeu wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
18. Apri l 1683.
P 9 7 4 — 2 ) Nr. 3914

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Gurlfeld (uom. des h. l . l . Aerarö) die
exec. Versteigerung der der Theresia Keöe
von Schupelschendorf gehörigen, gerichtlich
auf 500 ft. geschätzten Realität, Elnlage-Nr. 8
der Stcuergemeinde Munlendorf, bewilliget
und hlezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

9. J u n i .
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

8. August 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilblctung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationboedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Acilationscoumnssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract tonnen in ocr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gur l fe ld, am
15. Apr i l 1833.

(1762—2) Nr . 2766,

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte AdelSwg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche» des k. k. Steuer-

amtes Adelsbevg die exec. Relmtatw»
der in der Executionssache des hohe"
k. k. Aerars gegen Johann Kapel P ^ .
49 fl. 76 kr. bei der dritten exec. F " l '
bietung vom 17. Februar 1882 rxecunue
versteigerten Realität Urb.-Nr. 11, Aus-
zug 1528 aä Prem, auf Gefahr u"°
Kosten der Ersteherin Margarecha K"p"
von Neudirnbach bewilliget und zur Am»
nähme die Tagsatzung auf den

26. J u n i 1883 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit del«
Anhange angeordnet worden, dass "^
genannte Realität hicbei um jeden PlN«
an den Meistbietenden hintaugegM
werden würde.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, " "
6. April 1883.

(1983—2) 'NrTltiSS.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. k. Steue^
amte« in Nassenfuß (in Vertretung de«
h. k. k. Aerars) die exec. Versteigerung d"
dem Johann Markelc von Starauas g^
hörigen, gerichtlich auf 470 fl. geschätzte'
Realität äud Urb.-Nr. 34 aä Herrsäiai'
Reitenburg bewilliget und hiezu drei Fe>^
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die eri»e
auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

11. Juli
und die dritte auf den

22 . A u g u s t 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 I M
in der Nmtskanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, dafs die Pfandreallta'
bei der ersten und zweiten FeilbietlW
nur um oder über dem Schätzungswelt'
bei der dritten aber auch unter del""
selben hintangegeben werden wi rd . .

Die Licitationsbedlngnisse. worna^
insbesondere jeder Licitant vor gema^
tem Anbote ein 10proc. Vadium ^
Handen der Licitationscommission zu ̂
legen hat, sowie das Schätzungsprotolo"
und der Grundbuchsextract können '
der diesgerichtlichen Registratur eingefc^
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, "'"
1. Mai 1883.

(1982-2) Nr. 3016-

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassen^
wird bekannt gemacht: , ^

Es sei über Ansuchen des I o U " "
Rezen von Medveojek die executive""
steigerung der dem Franz Poljanc vo
Sela gehörigen, gerichtlich auf 7l)l) >'
geschätzten Realität im Grundbuche ^
Herrschaft Neitenburg 8ud U r b . - N ' - ^
loi. 256, bewilliget und hiezu drei Feu ,
bictungs--Tagsatzungen, und zwar die en
auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

11. J u l i
und die dritte auf den

14. August 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 " ^
in der Amtökanzlei zu Nassenfuß ' ̂
dem Anhange angeordnet worden, j ,
die Pfandrealität bei der ersten und z ' ^
ten Feilbietung nnr um oder über ^
Schätzungswert, bei der dritten aber"
unter demselben hiulangegeben we
wird. ,gch

Die Licitationsbedingnisse, wo»''
insbesondere jeder Licitant vor ge«' .̂
tem Anbote ein 10proc. VadiuM ^
Handen der üicitationscommission s" ^g
legen hat, sowie das Schä'tzungM'0 V c
und der Gruudbuchsrxtract können " ,
diesgerichtlichen Registratur ewgel"
werden. ^ . ^

K. k. Bezirksgericht Nasse'W-
27. Apnl 1833.
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^083-1) Nr. 2971.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschitsch

°"ro HIemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Barthelmä

^msiö von Podpoljane die mit dem dies-
^richllichen Bescheide vom 1. Februar
^ " 7 angeordnete, sohin aber am 20ten
Mni 1877, Z. 5269, mit dem Reassu-
lllerungsrechte sistierte dritte Feilbietung
°tt dem Josef Iatl iö von Podgorica nud
b°--Nr. 6 gehörigen, im Grundbuche der

atastralgemeinde Podgoro 8iid Einlage
"> 43 vorkommenden Realität neuerlich

«luf den
, 18. J u n i 1 8 8 3 ,
"Mittags 10 Uhr. mit dem vorigen
"Nhange angeordnet worden.
o ^ - l- Bezirksgericht Großlaschltsch, am
^ l a i 1 8 8 3 .

6087-1) Nr. 3247.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

^ Ueber Ansuchen des Josef Urbas von
. l̂artinßbüch wird die mit Bescheid vom
A Dezember 1882, Z. 12490, auf den
" -März 1883 loco Grahovo angeordnet
f^sene, sohin aber sistierte dritte executive
"Ullweise Fellbietung der dem L.icas Urh
5°n Grahovo gehörigen Realitäten Rectf..
/". ?33, 700/1, 706/1. 709/1 aä Haas-
^8 reassumando auf den

. , 12. J u n i 1 8 8 3 .
""mittags 9 Uhr, loco Grahovo mit
t'n friiheren Anhange angeordnet.

,s. ^ t. Bezirksgericht Loltsch, am 5ten

l ' 986^1 ) Nr. 2167.

Bekanntmachung.
. , "om l. l. Bezirksgerichte Wippach

"b bekannt gegeben:
(v Es seien in der Executionssache des
Johann Vioze von Wippach gegen Michael
2 Ä ? ' l v ° " Pl)dlraj Nr. 20 pew.
ŝ  . ^^ "llt dem diesgerichllichen «e-
' ^ ' ' ^ M 27. Dezember 1882, Z. 6653.
/Mlligten und mit Bescheid von, 2. März
y ^ , Z. 1282, unter Vorbehalt des

kassumierungsrechtes sistierten drei exe-
^ ^ n Ieilbirtunaen der dem Michael
^fanöiö von Podkraj Nr. 20 gehörigen,
F W30f l . und 40 fi. geschätzten Reali-
la» ^ Catastralgemeinde Podlraj Eln-
Mzahl 3o ^ „ ^ g^ „^t dem Anhange
^ frühern Bescheides auf den

15. J u l i .
17. J u l i und

^ 17. August 1883.
die "l von 9 bis 12 Uhr vormittags,
"lNerichts reassumiert worden.
Ak ^- k- Bezirksgericht Wippach, am 14ten
<V^ i883^ ^
l2068^_i) Nr. 1239.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

iy.^om l. t. Bezirksgerichte Landstraß
"bekannt gemacht:

zv^s sei aber Ansuchen des Johann
kr, >ler von Cirkle di: executive Verstel.
Ncb«"? ^^' bem Peter Zivodar von Pöklet
tt>, > n . gerichtlich auf 840 fl. geschätz.
^ Realität aä Herrschaft Landstraß 8ud
z H ' ^ r . 310 bewilliget und hiezu drei
ttsj, ^ungs'Tagsatzun^en, und zwar die

' ' auf den
t>le^,. 6. J u n i ,

^eite auf den
l>^ .. 4. J u l i

"« dritte auf den
ledesn,«, ^ August 1 8 8 3 .
in ^ v o r m i t t a g s von 11 bis 12 Uhr.
de>u U ^"chtslanzlel ^ Landstraß mit
f̂̂ . ^ n n g e angeordnet worden, dass die

3t>^' "Mät bei der ersten und zweiten
tzl^^ung „ur nm oder über dem Schä-
d e i ^ n t , bei der dritten aber auch unter

^ , en hintangrgeben werden wird.
lM^l ^icitationsbedingnifse, wornach
Vl'lbot c" leber Llcitant vor gemachtem
^ hi .^" wproc. Vadium zu Handen
lo l̂e ^lionscommission i« erlegen hat,
^Nl!,kl, Schätzungöprolololl und der
^r ickm^^l t ract können in der dies-

'̂uchen Registratur eingesehen werden.
6. U '̂i< Bezirksgericht Landstraß, am

pril 1883.

(2111—1) Nr. 9382.

Bekanntmachung.
I n der Executlonssache der Maria

Gregore (durch Dr. Zarnil) gegen Mathlas
Lernioec von Podlanise M o . 83 fl.
33V, lr. s. A. wurde Herr Dr. Anton
Pafferer, Adoocat in Laibach, für den
laut Dlcncrsrelalion vom 2. Mai 1883,
Z, 9382, heuer Verstorbellen Tabular,
gläubiger Jakob Gale von Dule respec.
live dessen unbekannte Elben unter gleich,
zeitiger Zustellung des diesgertchtlichen
Bescheides vom 17. April 1883, Z. 5208,
mit welchem die Tagsatzlinq zur Anmel»
dung und Liquidierung der Forderungen
auf den Realitätenmeistbot pr. 730 fi.
auf den

9. Juni l. I.
angeordnet wurde, zum Curator aä aewm
bestellt.

Hievon werden die unbekannten Erben
und Rechtsnachfolger nach Jakob Gale
behufs Wahrung ihrer Rechte verständiget.

K. l. siädt.-deleg. Bezirksgericht ^ai»
bach, am 7. Mal 1883.

(2069-1 ) Nr. 1240.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Majzel uon St . Barthelmä (Cessionär
des Franz Belle) die exec. Versteigerung
der dem Anton Ialovc von Ontna gehö-
rigen, gerichtlich auf 1085 ft. geschätzten
Realität 8ud Einlage-Nr. 197 der Cata<
stralgemeinoe Heiligenlreuz bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste anf den

6. J u n i .
die zweile auf den

4, J u l i
»nd die dritte auf den

7. August 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
<n der Genchtslanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Frilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
6. April 1883.

(1977—1) Nr. 4115.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. f. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Leopold
Kosem von Arto die executive Versteige-
rung der dem Mathias «örlbar von Ster»
moreber gehörige!,, gerichtlich auf 457 fi.
geschätzten Realitäten Berg ° Nr. 1, 5.
10/3, 366/1 und 366/3 uä Herrschaft
Thurnamhart bewilliget und hiezn drei
Feilbietungs-Taasatzungcn, und zwar die
erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

21. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1883 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalilülen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden.

Die Licllationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchsextracte können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am 20sten
April 1883.

(2061—1) Nr. 1627.

Executive
Nealitätenverfteigerung.

Ueber Ansuchen des t. l. Steueramles
von Oberlaibach wird die executive Ver»
steigerung der der Helena Pelaus von
Oberlalbach gehörigen Realität Einlage
Nr. 856 aä Loitsch, im Schätzwerte von
440 f l . , mit drei Terminen auf den

15. J u n i ,
17. J u l i und
17. August 1 8 8 3 ,

jedesmal um 11 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird. Vadium 10"/«.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
7. März 1883.

(2070^1) Nr. 2400.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Execulionssache des
Herrn Mathias Güsters!? aus Videm
gegen Mathias IurSiö von Scherendorf
Nr. 27 pew. 5 fl. 46 kr. im Reasfu-
mlerungswege die neuerliche executive dritte
Feilbielung der dem Execute» gehörigen
Realität 8ud Rectf.-Nr. 137 kä Herr-
schaft Thurnamhart mit dem vorigen
Anhange auf den

13. I u n l 1883
reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
28. April 1883.

(1981—1) Nr. 4251.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen des Ioh . Pirc
von Haselbach (durch Dr. Mencinger) die
exec. Versteigerung der der mj. Anna
Aloflanc von Brege Nr. 35 gehörigen,
gerichtlich auf 730 fi. geschätzten Realität
Einlage Nr. 58 der Catastralgemeinde Der-
novo bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

16. J u n i .
die zweite auf den

21. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant, mit Ausnahme
des Exequenten, vor gemachtem Anbote
ein lOproc. Vadlum zu Handen der Lici-
tationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurkfeld. am 25stcn
April 1883.

(1979 -1 ) Nr. 4249.

Executive
Nealitäteuversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Kenn
von Polovnlk (durch Dr. Mencinger) die
executive Versteigerung der dem Michael
Kerin von Osrcdet Nr. 1 gehörigen, ge'
richtllch auf 1883 fl. geschätzten Realitäten
Rectf..Nr. 431 und Berg-Nr. 288 kä
Herrschaft Thurnamhart bewilligt und
hiezu drei Feilbietlings-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

21. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1883 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet

worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch nnler demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitalionsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dleS-
aerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am 25sten
April 1883.

(2169-1 ) Nr. 4289.

Erinnerung
an Agnes und Anna K i r tsch respec«

tive deren unbekannte Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfcld

wird den Agnes und Anna Kirlsch respec»
tioe deren unbekannten Erben hiemtt er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Pirc von Drenovice die
Klage auf Anerkennung der Verjährung
der auf der Realität Berg. Nr. 4 kä
Tschetschker-Gilt inlabulierten Forderungen
ü, per 83 ft. 13 lr. eingebracht, worüber
die Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

15. Juni l. I.,
vormittags 8 Uhr, hiergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Mathias Kerin uon Großpudlog als Eu<
rator g.ä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die auS
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld. am
26. April 1883.

(2073—1) Nr. 3341.

Erinnerung
an Georg K u r r e .

Vom l. l . Bezirksgerichte Gottschee
wird dem Georg Kurre hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mathias Rom, Kaufmann in
Gotlschee. die Klage äo prtl68. 5. Mai
1883, Z. 3341, auf Zahlung eines
Warenkanfschillingsrestes von 372 fl. 2 lr.
sammt Anhang eingebracht, und es wurde
die Tagsatzung auf den

19. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Florian Tomiö von Gottschee als Curator
ad aotuiu bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls znr
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einfchrelten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge.
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Goltschee, am
6. Mai 1883.
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Verkaufstüchtigen

A p t e n und Reisenflen
biotet sich durch Vorkauf eines Bedarfsartikels
ein Wochenvwdionst von 20 bis 80 Gulden.
Offerto untor „Vereiert", Graz, poato

restanto. (2211) 3—1

Kaffec-Prcisermässigung.

Ludwig Harling S Co., Hamburg
lieforu nur garantiert feine Sorten zu aussor-
ordontlich billigon Preisen portofrei gegen

Nachnahme: (2210) 5 - 1
5 Kilo Sautos, ergiebig fl. 3,—
5 „ Mokka, afrik., sohr beliebt. „ 3,60
5 „ Cuba, brillant „ 4,50
5 „ Portorioo, vorzüglich „ 4,80
5 „ Ceylon, ioinsto Qualität . . . „ 5,—
5 „ Gold-Menado, hochodol ,. n 5,40
5 „ Mokka, arab., feurig „ 6,—

[Patent-Rasenmäher
£a (Specialität) dor k. k. priv.

A |K hmAflji Maschinenfabrik vonKraus
«I J ß y S f e S und Comp., Wion, W;ih-
B p i ^ l N & ^ ^ a ; ring. Loicht handlich, viol-
Btf < G 2 ? ^ & i ; loistend und praktisch or-
JL, l £ ^ ^ j l B k probt, daher für Bositzor
^fcp^fe=s^-->;- kleiner und grossor Gürten
bestens zu ompfohlon, Schnittbroito 400 und
500 Mm. Preis 12 bis 15 ü. [2075] 10 3

Offert - Ausschreibung.
Für die Uebernahme der Ausstellung

von circa

300 St. Fahnenstangen
entlang der Strassen, Gassen und an den
öffentlichen Plätzen Laibachs vor der An-
kunft Sr. Majestät wird hieniit die Offert-
verhandlung ausgeschrieben.

Die Offerte sind l ä n g s t e n s b i s
S a m s t a g d e n 2(3. d. M., nachmittags
6 Uhr, in der Kanzlei dieses Comites (Con-
gressplatz Nr. 12 zu ebener Erde, erste Thür
links) abzugeben. (2181) 3—3

Die Bedingnisse hierüber können daselbst
täglich von halb 9 bis 10 Uhr vormittags ein-
gesehen werden.

Laibach am 18. Mai 1883.
Das Decorations - Executivcoinite.

Verkauft werden:
Eine goschlo8sone Kalesche, eine offene Ka-
lesche, oin Phaüton, ein Ausführwagon und
ein Paar Pferdegeschirre. — Nähoro Aus-
kunft erthoilt F. M ü l l e r s Annoncenbureau

in L a i b a c h . [2221] 3—1

Wolinunys-Anzeiye.
Ln Hause Nr. 4 am Auersp ergplatze
ist im 11. Stocke oino Wohnung, bostohend
aus 7 Zimmern, Domestikonzimmor, Kücho,
Vorsaal, dann zu ebener Erde aus oinoin
Zimmor, Keller, Holzlego, Stallung auf vior
Pferde sammt Wagonromiso und aus einem
Zimmer untor dem Dache, für den Miohaeli-

Termln 1883 zu Torgoben.
Näheres im III. Stocke daselbst.

(2215) 3 - 1

Eiüe [2223]

Sonrwin
in Domžale

mit 6 oingori eh toten Zimmern und Glas-
salon, mit schönem Garton, Restauration,
K«golbahn und Stallung im Hause, ist so-
gleich entwodor ganz oder auch thoilwoise

zu vergeben,
Näheres boi H. Wenzel in Lalbaoh.

Dr. Hirsch
bellt geholme Krankheiten jcbet
?lif(slutv Veraltete), intfbefonbeve H a r n -
röhrenflüsse, Pollutionen, Mau-
nessohwäohe, syphllitisohe Oo-
sohwüro ii HautauBBohlftge, Fluss
boi Frauen, ohne syenifflfiüvunfl tea
Patienten nadj neuester, wissen-
Bchaftliohor Methode untor Ga-
rantie in kürzester Zeit gründ-

l ioh (tiflci'ct). Ovbination:

löicii, Ulaciasülferflcajjc 31, £
tnfllid) beu ü bis 6 lltyr, Sonn- unb geiev* £
taue «on 0 l)iö 4 Ubr. Jpoitorav müsjifl. w

Behandlung auoh brieflich, und >..
worden die Bledloamento bosorg-t. °

In der

Buchhandlung lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach ist zu haben:

Praktisoher UnterriohtIn der
einfachen und doppelten

Buchführung
nach einein neuen System, für Kaufleute
und Gewerbetreibende, um ihre Geschäfts-
bücher vereinfacht, übersichtlich und all-
gemein verständlich zu führen. Nebst An-
weisungen zur richtigen Ausstellung von
Wechseln, Verträgen, Contracten und zur
gerichtlichen Einklagung von Buchschulden.
Von Wilh, T r e m p e n a u . Achte Auflage.
Preis II. 2,10 pr. Kreuzband Versendung 11. 2,20.

Das Fundament eines jeden kaufmänni-
schen Geschäfts ist eine gute Buchführung,
und hiezu gibt dies Buch die beste An-
weisung, und ist al len, die mit Einr ich-
tung, F ü h r u n g und Abschlüssen der
Handlungsbücher zu thun haben, als ein
M u s t e r b u c h zu empfehlen.
Ernst'sche Buchhandlung, Quedlinburg.

wiiii
(der alpine Giesshübler).

Der reinste alkalische Sauerbrunn,
stark moussierend, im hohen Grado wohl-
schmeckend, und welcher den Wein nie
sohwärzt, d. h. vollkommen frei von
schwefelsauren Salzen ist.

Stets bewährt boi schwachor oder gostörter
Magenverdauung, Darmkatarrh, Hu-
sten, Nieren-, Blasen- oder Frauen-
leiden.

Unschätzbar in seiner wohlthätigon Wir-
kung bei Sohwäohlingen, Kindern,
Greisen und Hämorrhoidalleidenden.

Versandt in Kisten mit 100 Stück Halb-
litor- oder Liturüaschon. Preis per Halb-
literflasohe inLaibaoh 14 Neukreuzer.

Brunnenverwaltung in Prävali
(Karaten).

Unser Disponent ist dio Laibachor Firma
-A— H Z a r t r r x a n i i , welcher auch Men-
gen von 10 Flaschen angefangen abgibt.

Restaurant Herr F. Ehr seid und Herrn
G. Auers Gasthaus-Localitiiton in Laibach
führen dieses ausgezeichnote Wassor per-
manent. [2218] 3 - 1

„Äzienda",
österreichisch - französische Ele-
mentar- und Unfall-Versicherungs-

Gesellschaft
I n "\7v7"ierL-

Wir beehren uns hiomit bekannt zu geben,
dass wir Versicherungen gogon

Hagelschaden
in

Steiermark, Kärnten und Krain
zu günstigon Bedingungen und festen Prümion

ohno Nachschuasvorbindlichkoit leisten.
Schäden wordon coulant liquidiert und

prompt zur Auszahlung gebracht.
Boworbungen um Agentschaften in Orten,

in donon unsero Gesellschaft nicht vortreten
ist, nimmt ontgogon und jode gewünschte
Auskunft erthoilt dio (1746) 10—7

Repräsentanz in Graz
für Steiermark, Kärnten und Krain und die

^Hauptagentur in Laibach bei

Wilhelm Mayr>
Apotheker, Franciscanerplatz Nr. 2,(2l16—2) Nr. 9475.

Bekanntmachung.
I n der ExecutionSsache des Josef

Grafen von Auerdperg (durch.Dr. von
Wmzbach) gegen Matthäus Aleznilar
von Iggdolf pcw. 2 fl 15 lr., 1 fi. 72 lr.
und 16 f l . 78 lr. s. A. lvnroe für die
angeblich verstorbenen Johann Kapcl von
Slaje Nr. 2 und Anton Slvec von Staje,
beide Erben der Talmlargläubigerin Maria
Sioec von Iggoorf, Herr D r . Franz
Munda, Aduocat in ttaibach, als Curator
aufgestellt und demselben der oiesgericht-
llche Feilbictungsbescheld vom 2(i. Februar
1883. Z. 3694, zugestellt.

Dessen werden die unbefannten Erben
und Rechtsnachfolger des Johann Kapel
und Antoil Sivec zur Wahrung ihrer
Rechte verständigt.

K. l. städt.- delcg. Bezirksgericht Lai>
bach, am 5. Ma i 1883.

I Deutsche Universal-Bibliothek für Gebildete. I

I Das Wissen der Gegenwart. 11
I Jeder Band 6O Isr. I
B Einzeldarstellungen von hervorragenden Gelehrten und Schriftstellern aus dem I
B Gesammtgebiete der Wissenschaft. B
B I. Prof. Gyndely: Geschichte des 30- III. Prof. Taschenberg: Die Insecten B
B jährigen Krieges. nach ihrem Nutzen und Schaden. B
• II. Dr. HJ.Klein: Allg.Witterungskunde. IV. Dr. K. E. Jung: Australien. B
B Reich illustriert, solid gebunden. fl
B E r s c h e i n t i n r a s c h e r 1t e i h e n i' o 1 g e. fl

I Jeder Band einzeln käuflich. I
• Vorräthig in Laibach bei lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, wo Prospecte fl
I gratis zu haben sind. F. Tempsky in Prag. (879) G fl

) K'ager in modernsten Pojamenterien nnd Seidenstoffen o
) sowie sämmtlichen Anfpnhnrtikeln für Damenkleider bei V

^ Heinrich Kenda, Laibach. ^
3 Versendungen nach auswärts sehr pünktlich nnd solid, g

„AZIENDA"
österreichisch-ftmyösische M e u S - und Renten- l

versicherungs-Gesellschaft l
Mien, I., Kotzonstctnfcngctsfe Mr. 10. !

Dic Herren Zeichner zu den von der „H.2IÜXVH." , österreichisch'fratt« I
zösischen Lebens« und Rentenversichernnas-Oeftllschaft, errichteten, sowie zn >
den von derselben mit dein Geschäfte der l . k. pr iv . H.2iynän, ^»»1onr».trlo« i n >
Trieft nnd »lit dein Geschäfte der Vaterländischen Lebentzversicherungsbaul >
in Wien »vernommenen wechselseitigen Neberlebens-Associationcnwerden hiemit im Sinne >
des ß 15 der Versichernngs Vrdinlin'ngrn zur ersten, TamStag den 1«. J u n i 1883 >
um 10 Uhr vormittags im Burcan der Gesellschaft, Wien, I., Hohenstcnlfengasfe 10, >
stattfindenden >

General-Versammlung !
der Zeichner zu den wcchselfeitigcn Ueberlebens-Associationen eingeladen. »

! Gegenstände der Verhaudlnng sind: !
1.) Entgegennahme des Berichtes der Verwaltung über den Stand des von der >

Gesellschaft übrriwmmenen Vermögens der von der «k. l. priu. ^ ioncla ^««icuraliics in >
Trieft» und der «Vaterländischen Lebcnsversichernngsbank, in Wien errichteten Ueber- >
lebens'Affociationcn, sowie über die Geschäftslhätigtcit während des verflossenen Jahres >
nnd über deu Staud der Iahresgesellschafteu ain Schlüsse des Jahres 1882. >

2.) Wahl eines aus ? Mitgliedern bestehenden Curatoriums zur Ueberwachung >
der Geschäftsführung. >

Die Herren Associationszcichner werden darauf aufmerksam gemacht, dass es ihnen >
frei steht, fich in dieser Generalversammlung durch Bevollmächtigte vertreten zu lassen. >
Eintrittölarten zur Genemlucrsammlung, rncksichtlich Vollmachts'Alanquctte werden gegen >
Vorweisnng der Polizze der «^xiencl»,», österreichisch-französischen Lebens- nno Renten >
versicherungs'Gesellschaft oder der «k. t. priv. H,2iLnäl!. ^8i>icurÄlric6 in Trieft» oder der >
«Vaterländischen Ledcnsversichernngsbanl in Wien» bis spätestens sechs Tage vor dein >
für die Generalversammlung anberaumten Termine verabfolgt. >

Wien , den 11. Mai 1888. M 7 1 >

iiftereeiHis<ü-frnnzüsis<f>en «Leben»« unä FtentenversiHerun8««Gcsells<i>aft. >

(2 !W—1) Nr. 2971.

Bekanntmachung.
M i t Bezuy auf das diesseitige Edict

vom I I . Apri l 1883. Z 2186, wird
betauut gemacht, dass die in der Execu-
tioussache des Josef Kauz von Laiboch
(durch Dr . Sajovic, Advocal von dort)
gegen Johann Hoievar von Unterfernig
fttr die unbekannt wo befindlichen Ursula,
Katharina, Gertraud Hoclevar und Lorenz
Kalinschel vou Unterfernig lautenden Neal-
feilbletuuasrubriteu dem für dieselben auf-
aestellten Curator ^ä acwm Herrn Dr.
Burgcr, Advocat in Krainburg, zugestellt
wurden.

K. t. Bezirksgericht Kcamburg, am
16. Ma i 1883.

^ 1 9 7 — 1 ) Nr. 2972.

Bekanntmachung.
M i t Bezua auf das diesseitige Edict

vom 13. April d. I . . Z. 2226 , wird
bekannt gemacht, dass die in der Execu'
tionssache der ssirma Josef Lorenzt in
Lalbach (durch Dr. Sajovic, Advocat von
dort) gegen Alex Struppi von Dvorje

— .̂
für die unbekannt wo befindlichen M ^
und Josef Erlar von Zirllach lautes'
Realfeilbietungsrubriken dem für dieses
aufgestellten Curator aä kckum H^ ,
Dr . Burger, Advocat in Krainburg, i
gestellt wurdcu. ,̂

K. k. Bezirksgericht Krainburg, "'
16. Ma i 1883. ^ ^

Bekanntmachung. ,.̂
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirtsger'»

in Lalbach wird hiemit den unbeta"" ̂
Erben und Rechtsnachfolgern des Th""
«?mole bekannt gemacht: ^ .

Gs sei über die Klage <to M . ^
28. April 1883, Z. 9093, des Josef ̂ c .
Besitzers in Tomisch Nr. 3 ( d " " ,e
Zarnit in ttaibach), »egen ThomaS ^ ' , ^ t
pelo.Eigenlhumsanerlennung der ^ " l"
Orundbuchseinlage Nr. 206 2" V ^ -
schaft Gonnega Herr Dr. Mund/" tc"
vocat in Lalbach, für den G ^ . D l
Thomas Smole als Curator auss^c
nnd demselben das Original der
zugestellt worden.

Laibach am 6. Ma i 1883.

Druck und Nerla« von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Vamberc


